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kurz vor der Sommerpause erscheint wieder ein Bellenberg Ak-
tuell, welches über die zahlreichen Aktivitäten in unserer Ge-
meinde berichtet, sei es in den Vereinen, in den Kirchen, in der
Gemeinde oder im gesellschaftlichen Leben.

Dabei zeigt es sich in allen Bereichen, dass nur dann Erfolge ver-
bucht und gute Ergebnisse erzielt werden können, wenn man
gemeinsam ein Ziel anvisiert und auch verfolgt. So laufen bereits
beispielsweise die Vorbereitungen für das Dorffest, das voraus-
sichtlich im Juni 2018 stattfinden wird, auf Volltouren. In der
letzten Vereinsvertreterversammlung wurden die Rahmenbedin-
gungen besprochen und noch einmal einige Prüfaufträge für die
Organisation gemeinsam auf den Weg gebracht. Damit das neue
Konzept auch funktioniert, ist diese lange Vorbereitungszeit von
großem Vorteil. Wichtig ist auch, dass alle Vereine dieses neue
Konzept mittragen, das von einem gemeinsamen Handeln für
die Vereine, aber auch für die Gemeinde und ihre Bürgerinnen
und Bürgern geprägt sein soll.

Für viele unserer jungen Bellenberger stehen mit dem Ablauf des
Julis Veränderungen an: sei es der Wechsel vom Kindergarten in
die Grundschule oder von dort in eine weiterführende Schule,
die sich dann nicht mehr im Wohnort befindet. Gleiches gilt
auch für die Mädchen und Jungs, die einen Schulabschluss ab-
solviert haben und sich nun um eine Lehrstelle oder einen Studi-
enplatz bemühen. Wir alle sollten froh sein und es auch wert-
schätzen, dass es in unserer Region jedem möglich ist, zur
Schule zu gehen, sich fortzubilden und einen Beruf zu erlernen.
In vielen Teilen unserer Welt ist eine so gute Basis nicht gegeben.

Ich wünsche Ihnen alle einen schönen sonnigen Sommer!

Ihre

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

[Editorial]

Roland Bürzle feiert 
70. Geburtstag.

Sommerfest auf 
Wiley-Gelände.

Aus dem Inhalt:

Raiffeisenbank spendet.

Die lebendige
Gemeinde im Illertal
Die lebendige
Gemeinde im Illertal

Floßfahren auf 
Niedersonthofener See.
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[1] Anlässlich des 200-jährigen
Jubiläums des Fahrrades beglei-
tete 1. Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller die Radsportgruppe
des Athletiksportvereins bei ei-
ner Radtour ins Rothtal.

[2] Auch die Gemeinderäte Sieg-
fried Baum (links) und Gerhard
Schiele (Mitte) radelten mit der
Gruppe mit. Fotos: Herbert Aschmer.

Ende Juni 2017 feierte der ehe-
malige Bürgermeister und Ehren-
bürger der Gemeinde Bellenberg,
Roland Bürzle, seinen 70. Ge-
burtstag.

24 Jahre lang, von 1984 bis 2008,
war er der erste Bürgermeister un-
serer Gemeinde. In dieser Zeit
hat sich Bellenberg in wesentli-
chen Bereichen stark entwickelt.

So wurden zahlreiche Bebau-
ungspläne aufgestellt, die die
Grundlage für die Ausweisung
von Baugebieten für Wohnen und
zur Gewerbeansiedlung bildeten.

Die Erweiterung des Kindergar-
tens und die Aufrechterhaltung
bzw. der Ausbau der Infrastruktur,
wie z. B. die Umgestaltung der
Ortsdurchfahrt St 2031, der Bau
des neuen Feuerwehrgerätehau-
ses und die Renovierung der Lin-
denschule sowie die Erweiterung
der Turn- und Festhalle unter-
stützten die positive Entwicklung
von Bellenberg. Auch für die Kul-
tur und den Sport setzte sich Ro-
land Bürzle unermüdlich ein. So
wurde die Musikschule Drei-
klang gegründet und die Sportan-
lagen des Fußballvereins und des
Athletiksportvereins entstanden.
Auf ein Highlight schauen wir
heute noch mit Stolz zurück: die
gelungene 700-Jahr-Feier im Jahr
2002. Nicht ganz einfach waren
die Verhandlungen mit der Stadt
Illertissen über die Wasserversor-
gung und über den geplanten A-
7-Anschluss. Das ist nur ein Aus-
zug der vielen Projekte, die in der
Zeit seines Wirkens umgesetzt
wurden.
Roland Bürzle hat für sein Enga-
gement zahlreiche Ehrungen er-
halten. Heute füllt Roland Bürzle
das Amt des stellvertretenden
Landrats aus. Wir wünschen ihm
zu seinem Geburtstag und für sei-
nen weiteren Lebensweg alles
Gute, viel Gesundheit, Energie
und Kraft.

Zum Gratulieren ins Landratsamt kamen (von links nach rechts) 3. Bürgermeister Norbert Frank, 1.
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller, Ehrenbürger Roland Bürzle, 2. Bürgermeister Kurt Bucher und
Gunther Shelley, Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereins. Foto: Landratsamt Neu-Ulm.

70. Geburtstag von Ehrenbürger Roland Bürzle

[1]

[2]



Die Viertklässler der Linden-
schule machten sich in der letz-
ten Maiwoche vom 22. bis 24.
Mai 2017 auf ins Allgäu-Schul-
landheim in Niedersonthofen.
Begleitet wurden sie von ihren
Lehrerinnen Silvia Gauer und
Tanja German sowie von der
Lehramtsanwärterin Jasmin Kast
und dem Praktikanten Matthias
Batzner. Im Allgäu trafen die
Schüler bei herrlichem Sonnen-
schein ein. Es blieb nur wenig
Zeit, um die Betten zu beziehen,
denn der Berg rief. Mit der Mit-
tagbahn ging es hinauf. Für viele
war es das erste Mal, dass sie mit
einem Sessellift fuhren. Danach
wurde es anstrengender: Die
zweieinhalbstündige Wanderung
führte über das Bärenköpfle nach

Gunzesried und brachte viele
Schüler ins Schwitzen. Wer
abends noch genügend Kräfte
hatte, konnte auf der großen
Wiese neben den Wildpferden
Federball oder Fußball spielen.
Am Lagerfeuer klang der Tag mit
Stockbrot und Gitarre aus.
Am nächsten Morgen wanderten
die Schüler bis zum Niedersonth-
ofener See. Gemeinsam bauten
sie zwei große Floße und fuhren
damit hinaus. Nach einer wilden
Wasserschlacht, bei der Schüler
und Lehrer pitschnass wurden,
war die Stimmung grandios. Ei-
nige schwammen sogar noch mit
Kleidung, Schuhen und
Schwimmwesten im See. Den
weiteren Nachmittag verbrach-
ten die Schüler mit ihren Planun-

gen für die anstehende Disko am
Abend. Die Kinder zeigten sich
humorvoll und kreativ, indem sie
tanzten und turnten, rappten,
Geschichten inszenierten und
sich als Nachwuchscomedians
präsentierten. Auch die Lehrer
ließen sich nicht lumpen und
führten einen Tanz auf.
Am Mittwoch wurde gepackt
und aufgeräumt. Da das Haus so
schnell und eifrig geputzt wurde,
konnten die Kinder noch lange
auf der großen Wiese spielen, bis
der Bus kam und sie wohlbehal-
ten nach Bellenberg brachte.
Für die Sachspenden von Back-
stars, Butterfly und Hobbybäcker,
welche die Kinder als Preise er-
gattern konnten, bedanken wir
uns ganz herzlich!

Motorgeräte im 
Garten – 
Wann darf ich was?

Für die Gartensaison weist die
Gemeinde auf die Geräte-
und Maschinenlärmschutz-
verordnung auf Bundesebene
hin. Die erlassenen Betriebs-
regelungen gelten für alle
Gartenarbeiten in allen
Wohngebieten.

Im Einzelnen dürfen an Werk-
tagen zwischen 7 Uhr und 20
Uhr betrieben werden: He-
ckenscheren, tragbare Motor-
kettensägen, Beton- und Mör-
telmischer, Rasentrimmer, Ra-
senkantenschneider, Vertiku-
tierer, Schredder, Zerkleinerer
und Rasenmäher. Dabei spielt
es keine Rolle, ob der Rasen-
mäher lärmarm ist und mit
Verbrennungs- oder Elektro-
motor betrieben wird.

Bei folgenden Geräten und
Maschinen spielt es eine
Rolle, ob sie ein EU-Umwelt-
zeichen (Betrieb an Werkta-
gen zwischen 7 Uhr und 20
Uhr) oder kein EU-Umwelt-
zeichen haben (dann Betrieb
an Werktagen nur von 9 Uhr
bis 13 Uhr und von 15 Uhr bis
17 Uhr): Freischneider, ver-
brennungsbetriebene Gras-
trimmer, Graskantenschnei-
der, Laubbläser und Laub-
sammler.

Schön war`s!

Schullandheimaufenthalt der vierten Klassen im Allgäu

Bürgerversammlung
am Freitag, 29. 
September 2017

Die Gemeinde lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger zur dies-
jährigen Bürgerversammlung
am Freitag, 29. September
2017, 19.30 Uhr, in die Turn-
und Festhalle ein. Auf der Ta-
gesordnung stehen der Bericht
der Bürgermeisterin sowie Äu-
ßerungen und Anfragen der
Bürgerinnen und Bürger. 

Im Rahmen der Bürgerver-
sammlung soll auch das ge-
plante Leader-Projekt „Zeit-
reise durch Bellenberg“ vorge-
stellt werden. Die Gemeinde
bittet, die Anträge und Anfra-
gen, dessen Beantwortung be-
dürfen, bis Dienstag, 26. Sep-
tember 2017, im Rathaus ein-
zureichen.

Geschafft! Die vierten Klassen ganz oben auf dem Bärenköpfle. Fotos: Lindenschule.
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Gute Stimmung am Lagerfeuer
beim Stockbrotgrillen.

Traumhaft schön – Floßfahren auf
dem Niedersonthofener See. 
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Am Montag, 8. Mai 2017, fand in
den Proberäumen der Musikge-
sellschaft eine bewegte Musik-
stunde mit den Schülern der Lin-
denschule (Klassen 2 bis 4) statt.
Ein aufregendes Erlebnis für Groß
und Klein. Neben viel Spaß und

Action erfuhren die Kinder neues
Wissen über die ausgestellten In-
strumente. Sie lernten die Eigen-
heiten der Instrumente kennen,
wie diese gespielt werden und
vor allem wie die verschiedenen
„Hupen“ klingen.
Zu Beginn der bewegten Musik-
stunde wurde durch spielerische
Art und Weise das Interesse an
der Musik und den Instrumenten
bei den Kindern geweckt. Beein-
druckend war hier vor allem der
altbekannte „Egerländer-
Marsch“, welcher in das Begrü-
ßungsspiel integriert war. Durch
die schwungvolle Art des Vor-
trags kam man nicht um das Mit-
tanzen und Mitklatschen herum.
Die Kinder waren begeistert, was
mit einer so geringen Anzahl an
Instrumenten für mitreißende
Musik gemacht werden kann.
Anschließend ging es an die Vor-
stellung der Instrumente. Hier
vermittelten die aktiven Musi-
kanten den Schülern, was an den
verschiedenen Instrumenten be-
sonders ist. Das Schlagzeug war
hier der unangefochtene Sieger
des Tages. Nach so viel Input war
es nun an der Zeit selbst auszu-
probieren. Auf diesen Moment
haben die Kinder schon gewar-
tet. In Kleingruppen zogen diese
von Tisch zu Tisch und probierten
von der Klarinette über das Te-
norhorn bis hin zur Tuba alle In-
strumente aus. Ein toller Vormit-
tag mit den Schülern der Linden-
schule und der Musikgesell-
schaft.

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Bewegte Musik-
stunde mit der
Musikgesell-
schaft
– ein etwas anderer Unterricht!

Bewegte Musikstunde.

Schlagzeug – sehr beliebt. 
Fotos: Lindenschule.



Am 30. Juni 2017 fuhren die bei-
den vierten Klassen der Linden-
schule zusammen mit ihren Leh-
rerinnen Silvia Gauer, Tanja Ger-
man und der Lehramtsanwärterin
Jasmin Kast, sowie einigen Be-
gleitpersonen in die Bavaria
Filmstudios nach München.
Nach einer zweistündigen Fahrt,
welche morgens um 6.45 Uhr
begann, kamen die Schülerinnen
und Schüler voller Vorfreude und
Neugier auf den anstehenden
Filmdreh an. Nach einer kurzen
Begrüßung ging es im Workshop
„Das filmende Klassenzimmer“
für beide Klassen getrennt weiter.
Vor dem Dreh wurde zusammen
besprochen, welche Art von Film
die Kinder produzieren wollen
und wie dieser verlaufen soll.
Nachdem die Geschichte des
Films festgelegt, die Rollen auf
die Kinder verteilt und Kostüme
ausgehändigt wurden, konnte es
auch schon losgehen. Insgesamt
wurden dafür circa dreieinhalb
Stunden benötigt. Die Schülerin-
nen und Schüler hatten sichtlich
Spaß an dem medienpädagogi-
schen Projekt und konnten ihre
schauspielerischen Künste unter
Beweis stellen. Zudem lernten
sie wichtige Fachbegriffe der
Filmindustrie kennen und wie
man sich am Set zu verhalten
hat, denn beim Kommando
„Ruhe Bitte“ durfte nicht einmal
geraschelt werden! Nach drei-
einhalb Stunden war alles im
Kasten und die Kinder hatten sich
ihre Pause verdient. Im Anschluss
ging es weiter mit einer Führung
über das Gelände der Filmstu-
dios. Die Kinder waren beein-
druckt, welche Filme und Sen-
dungen dort schon gedreht wur-
den und auf was beim Erstellen
einer Filmkulisse besonders zu
achten ist. Mit großer Freude tes-
teten sie verschiedene Filmtech-
niken aus. Am Set von Fack ju
Göhte 3 fühlten sich die Klassen
schon fast wie zu Hause und
nahmen intuitiv an den Schulti-
schen Platz. In der Zwischenzeit
wurden die eigenen Filme ge-
schnitten und mit Ton unterlegt,
so dass die Schülerinnen und
Schüler nach der eineinhalbstün-
digen Führung endlich ihren am
Vormittag gedrehten Film an-
schauen konnten. Die Kinder
waren begeistert und begaben
sich gegen 17 Uhr stolz und zu-
frieden zurück zum Bus, um
nach diesem langen Tag wieder

nach Hause zu fahren. Doch
kurz vor Landsberg platzte auf
der Autobahn ein Busreifen. So-
mit kam es zu einer unfreiwilli-
gen Verlängerung auf einem
Feldweg, die den Kindern als zu-
sätzliches Abenteuer im Ge-
dächtnis bleiben wird. Nachdem
gegen 22 Uhr der Bus repariert
wieder abfahren konnte, trafen
die sehr müden Kinder gerade
noch vor Mitternacht endlich in
Bellenberg ein.

Filmendes Klassenzimmer wird zur fast unendlichen Geschichte
Die 4. Klassen zu Besuch in der Bavaria Filmstadt
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Hochkonzentrierte Schüler bei den Regieanweisungen.

Wie daheim – am Set von Fack ju Göhte 3.

Bis der Mechaniker kommt, wird
vorgeschafft. Fotos: Lindenschule.
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Das sommerliche Abschlussfest
auf dem Wiley-Gelände ist der
alljährliche Schlusspunkt und
auch der Höhepunkt der Ratio-
pharm-minioffensive. Auch in
diesem Jahr kämpften am Mitt-
woch, 5. Juli 2017, bei sommer-
lich heißen Temperaturen über
20 teilnehmende Grundschul-
Gruppen um den Sieg beim Tri-
athlon mit den drei Disziplinen
„Geschicklichkeits-Parcours“,
„Wissens-Quiz“ und „Basketball-
Kleinfeldturnier“.
Bereits seit neun Jahren ist die
BBU '01-minioffensive fester Be-
standteil des Basketball
Ulm/Neu-Ulm e.V. Seit 2007 be-
suchte das Team von BBU '01
mehr als 20.000 SchülerInnen
der dritten und vierten Klassen in
der ganzen Region Ulm/Neu-
Ulm. In zwei Schulstunden soll
den Kindern auf spielerische Art
das Spiel mit dem Basketball ver-
traut gemacht werden. Es geht
um Werte wie Fairplay, Team-

work und Respekt. An der Bel-
lenberger Lindenschule trainiert
zudem seit einigen Jahren bereits
eine Sport-AG mit den Basketbal-
lern aus Neu-Ulm regelmäßig
das Spiel auf den Korb. Beim
Sommerfest von Ratiopharm Ulm

auf dem Wiley-Gelände in Neu-
Ulm erlebten alle Dritt- und
Viertklässler der Bellenberger
Grundschule nicht nur eine tolle
Abwechslung vom Schulalltag,
sondern konnten auch unter Be-
weis stellen, wie viel sie in der

minioffensive-Einheit mit den
Profis und in der wöchentlichen
AG gelernt haben. Zum vierten
Mal in Folge errang eine Klasse
unserer Schule einen Platz auf
dem Sieger-Treppchen.

Foto: Lindenschule.

Auf dem Bild zu sehen: Freude über den dritten Platz - Klasse 3b mit Klassen- und Sportlehrerin Irene
Schmid. 

Minioffensive-Sommerfest auf dem Wiley-Sportgelände
Unsere Schule zum vierten Mal erfolgreich

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Vom 21. August bis einschließlich 9. September 2017
sind wir nur am VORMITTAG von

8.30 Uhr bis 12.00 Uhr für Sie da.

Nur kein Stress! 20% auf Schulbedarfsliste
Wir stellen alles für Sie zusammen
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zeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung kein »Bellenberg Ak-
tuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädigung ausgeschlossen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags
GmbH, Bellenberg.



Bewegung macht Spaß, fit und
schlau! Die Kindersportschule
Weißenhorn Bellenberg erwei-
tert ihr Angebot ab kommenden
Schuljahr 2017/2018 im Klein-
kinderbereich mit BiB „Babys in
Bewegung – mit allen Sinnen“
(ab 3 Monaten) und der Gruppe
der Windelflitzer (ab 14/15 Mo-
naten).
Bewegung und Spiele sind
Grundbedürfnisse von Kleinkin-
dern/Kindern und ein wichtiger
Impuls zur gesunden Entwick-
lung der gesamten Persönlich-
keit. Bewegung und Spiele för-
dern nicht nur die körperliche
und motorische Entwicklung,
sondern sind auch Motor für die
Entwicklung geistiger und psy-
chosozialer Fähigkeiten. Außer-
dem regen sie die Bildung neuer
Nervenzellen im Gehirn an, för-
dern Wahrnehmung, Aufmerk-
samkeit, Konzentration, Körper-
bewusstsein, stärken Selbstver-
trauen und das Miteinander in ei-
ner Gruppe.

Kleinkinderangebote in der 
Kindersportschule (KiSS)

BiB „Babys in Bewegung – mit al-
len Sinnen“ (ab 3 Monaten)
Eine gesunde Entwicklung ihres
Babys wünschen sich alle Eltern.
Schon im Babyalter nehmen El-
tern großen Einfluss, auch auf die
spätere Bewegungsentwicklung.
Nicht zu unterschätzen ist dabei
die Wechselseitigkeit zwischen
körperlicher und geistiger Ent-
wicklung. Die Entwicklung eines
Babys hängt sowohl von den Ge-
nen als auch von seiner Umwelt
ab. Babys bringen zwar eine ge-
wisse Veranlagung mit. Darüber
hinaus ist aber den Eltern zu
empfehlen, von Anfang an die
Entwicklung entsprechend zu be-
gleiten. Für das Baby ist es von
entscheidender Bedeutung, dass
es vielfältige Möglichkeiten hat,
Erfahrungen mit allen Sinnen zu
sammeln. Babys sind von Natur
aus beweglich und sie genießen
es, sich zu drehen, mit den Fü-
ßen zu spielen, zu robben, zu
krabbeln und zu laufen. Eltern
können den Bewegungsdrang
der Babys durch die BiB-Kurse
positiv unterstützen, indem sie
schon frühzeitig mit den Babys
angemessene Bewegungsanre-
gungen ausprobieren und diese
üben. Spaß und Freude am ge-
meinsamen Tun sollte dabei im-
mer das Wichtigste sein. "Babys

in Bewegung - mit allen Sinnen"
fördert die Eltern-Kind-Bezie-
hung und hilft, die Zeit mit Baby
als schön und einzigartig zu erle-
ben, zu genießen und zu stärken.
Im kommenden Schuljahr
2017/2018 bieten wir zwei ent-
wicklungs- und altersspezifische
Kurse BiB 1 (3 - 7/8 Monate) und
BiB 2 (8/9 - 12/13 Monate) an.
Ende September 2017 starten die
ersten BiB-Kurse (acht Einhei-
ten/pro Kurs). Die Kurse finden
einmal pro Woche, jeweils 75
Minuten, am Mittwoch- und Frei-
tagvormittag statt:
BiB 1 (3 – 7/8 Monate) Mittwoch
09.00 – 10.15 Uhr
BiB 2 (8/9 – 12/13 Monate) Mitt-
woch 10.15 – 11.30 Uhr oder
Freitag 08.30 – 09.45 Uhr.
Anfang Dezember 2017, Mitte
Februar 2018 und Mitte Mai
2018 beginnen weitere BiB-
Kurse im Schuljahr 2017/2018.
Sie werden von einer qualifizier-
ten KiSS-Sportlehrerin mit Zu-
satzzertifikat „DTB-Kursleiter/in
Babys in Bewegung - mit allen
Sinnen" geleitet.

Windelflitzer (ab 14/15 
Monaten – 3 Jahren)

In der Windelflitzergruppe steht
das Entdecken und Ausprobieren
im Vordergrund. In animierenden
und kleinkindgerechten Bewe-
gungslandschaften sollen die
Kinder alleine und ohne Anlei-
tung durch Sportlehrer oder Hel-
fer eigene Erfahrungen sammeln
und neue Dinge entdecken, er-
tasten und begreifen, sowie neue
Bewegungserfahrungen sam-
meln. Die Betreuer verhalten
sich während der Stunde eher
passiv, die Kinder agieren somit
überwiegend alleine und werden
zu eigener Handlungssteuerung
angeregt. Bewegungslieder, Fin-
gerspiele und Kleingeräte fördern
die soziale Kompetenz sowie die
motorische Entwicklung der Kin-
der. Die Windelflitzergruppen
finden jede Woche für 60 Minu-
ten am Donnerstagvormittag
statt: Windelflitzer KiSS Bellen-
berg: Donnerstag 10.30 – 11.30
Uhr.

Mini-KiSS (3 – 4 Jahre)

Die Mini-KiSS ist ein weiteres
Kleinkinderangebot der Kinder-
sportschule (KiSS) Bellenberg für
Kinder im Alter von 3 - 4 Jahren,
welches auf die Windelflitzer

folgt. In Kleingruppen von ca. 10
Kindern pro Gruppe - einmal die
Woche 60 Minuten - soll die
sinnliche Wahrnehmung und die
Koordination der Kinder u. a.
durch Bewegungslandschaften
gestärkt und gefördert werden.
Die Kinder lernen ihre Möglich-
keiten und Grenzen spielerisch,
aber auch gezielt kennen. Das
Ziel ist die vielseitige und spiele-
rische Auseinandersetzung mit
Materialien (Klein- und Großge-
räten), Musik und natürlich dem
eigenen Körper und den anderen
Kindern. Wir möchten den Kin-
dern in unserer Mini-KiSS Bewe-
gungslandschaften anbieten, die
zum Ausprobieren anregen,
Ideen hervorlocken, Lust machen
und Erfahrungen in vielen Berei-
chen der sinnlichen Wahrneh-
mung ermöglichen. Anders als
bei Windelflitzern sind die Eltern
bei der Mini-KiSS nicht mehr da-
bei. Der Spaß des Kindes an Be-
wegung, am entdeckenden Spiel,
mit Musik und Rhythmus steht
absolut im Vordergrund. Die klei-
nen Gruppen unter qualifizierter
Leitung sowie außersportliche
Aktionen bestimmen die nette
Atmosphäre in unseren Mini-
KiSS Gruppen.

Folgende Mini-KiSS Gruppen
sind für das Schuljahr 2017/2018
geplant und finden jede Woche
für 60 Minuten statt:
Mini-KiSS Elefanten: Dienstag,
von 15 Uhr bis 16 Uhr
Mini-KiSS Affen: Donnerstag,
von 13.45 Uhr bis 14.45 Uhr
Mini-KiSS Löwen: Donnerstag,
von 14.45 Uhr bis 15.45 Uhr
Mini-KiSS Giraffen: Donnerstag,
von 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr

Im Alter von 4 - 5 Jahren wird
dem Kind automatisch ein Platz
in einer weiterführenden Ausbil-
dungsstufe der regulären KiSS
(Stufe 1 = Grundstufe der KiSS)
angeboten, sofern der Entwick-
lungsstand des Kindes dies nahe-
legt und dem Wechsel keine
sonstigen Gründe entgegenste-
hen.

Folgende KiSS-Stufen 1 sind für
das Schuljahr 2017/2018 geplant
und finden jede Woche für 2 x 45
Minuten statt:
KiSS-Stufe 1a (4 – 5 Jahre): Mitt-
woch, von 16 Uhr bis 16.45 Uhr
und Freitag, 14.15 Uhr bis 15
Uhr
KiSS-Stufe 1b (Vorschule): Mitt-
woch, 16.45 Uhr bis 17.30 Uhr,
und Freitag, 15 Uhr bis 15.45
Uhr
KiSS-Stufe 1c (4 – 5 Jahre): Diens-
tag, 16 Uhr bis 16.45 Uhr, und
Donnerstag, 16.45 Uhr bis 17.30
Uhr.
Nach der KiSS-Stufe 1 (4 – 6
Jahre) bietet die Kindersport-
schule Weißenhorn Bellenberg
weitere Ausbildungsstufen an,
die KiSS-Stufen 2 – 3 (1. – 4.
Klasse), und ermöglicht so unter
anderem eine breitgefächerte
sportartenübergreifende Grund-
lagenausbildung bis zum Ende
der 4. Schulklasse. Weitere Infor-
mationen oder Anmeldungen zur
Kindersportschule (KiSS) Wei-
ßenhorn Bellenberg und den
neuen Kleinkinderangeboten BiB
und Windelflitzern sowie zur
Mini-KiSS und den KiSS Stufen 1
- 3 erfahren Sie auf der Home-
page www.kiss-bellenberg.de,
oder per Mail unter leiter@kiss-
bellenberg.de.

Kindersportschulen (KiSS) Bellenberg – Wir bewegen von Anfang an!

Viel Spaß haben die Kleinen beim Sport in den Mini-KiSS-Gruppen.
Foto: KISS
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Fahrradtour nördlich von Wei-
ßenhorn. Führung: Franz Maier
und Norbert Alt am Sonntag,
20. August 2017.
Die Tour führt von Weißenhorn
zur Kiesgrube Kadeltshofen. Von
dort geht es weiter ins Gebiet
Steinheim/Holzheim zu den letz-
ten Rebhühnern im Landkreis
Neu-Ulm. Es geht am Plessen-
teich vorbei zurück nach Wei-
ßenhorn. Unterwegs wird einge-
kehrt, Getränke und ein kleines

Vesper für unterwegs trotzdem
nicht vergessen. Tourlänge ca. 40
km. Anmeldung erwünscht unter
Telefon 07347/2920. Zeit und
Treffpunkt: 9 Uhr, Bahnhof Wei-
ßenhorn.

Streuwiesenpflege im Obenhau-
sener Ried. Naturschutz und
Biotoppflege in der Praxis.
Ohne regelmäßige Mahd würden
die Feuchtwiesen des Obenhau-
sener Riedes schnell verbuschen

und viele seltene Tiere und Pflan-
zen ihren Lebensraum verlieren.
Mit den Pflegearbeiten erhält der
Landesbund für Vogelschutz seit
über 40 Jahren den Bestand die-
ser bedrohten Arten im europa-
weit bedeutsamen FFH-Gebiet.
Das Heu wird mit Gabel auf
große Planen geladen, die dann
mit leichten Traktoren auf festes
Terrain gezogen werden. Die Ar-
beiten sind nicht schwer und ma-
chen Spaß. Sie sollten wasserfes-

tes Schuhwerk und eventuell Ar-
beitshandschuhe mitbringen. Für
Gabeln, Rechen, Getränke und
ein zünftiges Vesper ist gesorgt.
Zeit: Samstag. 2. und 9. Septem-
ber 2017, von 8.30 Uhr bis 14.40
Uhr (Ersatztermin bei schlechtem
Wetter 16. September), Treff-
punkt: Obenhausener Ried (am
Bienenstand oder am Parkplatz
beim östlichen Kreisverkehr des
Autobahnanschlusses Illertissen,
an der Straße nach Unterroth.

Veranstaltungen des Landesbunds für Vogelschutz (LBV)

Als Kinderspielzeug gilt das Ka-
leidoskop, das kleine Rohr mit ei-
nem Guckloch am einen und der
Ansammlung von farbigen Glas-
plättchen am anderen Ende. Da-
zwischen befindet sich ein pris-
matischer Innenspiegel, der die
Plättchen mehrfach widerspie-

gelt. Im Licht betrachtet wird so
ein farbintensives Muster sicht-

bar. Dreht man dann noch
das Kaleidoskop, verändert
sich das jeweilige Farbmus-
ter und lässt den Betrachter
neu staunen.
Was sich im eigenen Leben
mit der Zeit an Ereignissen

aufwirft, mag mitunter will-
kürlich erscheinen: „Warum

ist mir das passiert? Das macht
doch keinen Sinn.“ In einer tiefen
Lebenskrise steht mancher vor ei-
nem Scherbenhaufen. Wahrlich
kein Kinderspiel, Vertrauen neu
zu finden. Da kann uns das Ka-
leidoskop Sinnbild für die göttli-
che Vorsehung sein. Was der
dreieinige Gott mit seiner Liebe
widerspiegelt, macht nicht vor
den dunklen Seiten im mir selbst
halt. Seine Kreuzesgnade zeigt
über meine Sünde hinaus ein
tiefsinniges Lebensmosaik, mit
dunklen wie auch hell leuchten-
den Farben, mit der Farbe Rot für
die Leidenschaft und das Leiden,

mit Violett für Einsicht und Um-
kehr, mit Grün für das Wachstum
und die Hoffnung, mit Blau für
die tiefe Erkenntnis und schließ-
lich mit Gold für das himmlische
Licht.
Im Licht des menschgewordenen
Gottessohnes fügen sich Bruch-
stücke meines Lebens zusam-
men. Wo im Rückblick auf den
eigenen Lebensweg die göttliche
Spur gefunden worden ist, haben
verpasste Gelegenheiten, bittere
Enttäuschungen, offene Wunden
wie auch offene Rechnungen
nicht das letzte Wort. Passend
schreibt dazu der Apostel Paulus:
„Jetzt sehen wir alles in einem
Spiegel, in rätselhafter Gestalt,
dann aber von Angesicht zu An-
gesicht. Jetzt ist mein Erkennen
Stückwerk, dann aber werde ich
ganz erkennen, wie ich auch
ganz erkannt worden bin.“ (1Ko-
rinther 13,12)
So können wir mit folgenden
Worten zum vertrauensvollen
Gebet finden: „In Deinem Licht

siehst Du mich, / hast mich er-
kannt, / bei meinem Namen ge-
nannt. / Du kennst mein Herz,
Dank und Schmerz, / es liegt vor
dir offen, Herr. / Mein ganzes
Sein, tagaus, tagein, / ergibt nur
Sinn, wenn ich nicht jemand an-
deres bin. / Wie du mich siehst
und was du in mir liebst, / das
will ich sein und nur das allein
(Martin Pepper).“
Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:
Den nächsten Gottesdienst in
Bellenberg feiern wir am Sonn-
tag, 17. September 2017, um
18.30 Uhr in unserem Gemein-
dehaus.

„Jetzt sehen wir alles in einem Spiegel, in rätselhafter Gestalt“ 
– unser Leben im göttlichen Kaleidoskop

Evangelische
Kirchengemeinde

Bellenberg

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.08.2017 – 30.09.2017

Die zeitgenössischen Künstler mögen durch ihre Kreativität vielen helfen, die Schön-
heit der Schöpfung zu entdecken. Missionarischer Geist möge unsere Pfarreien inspi-
rieren, den Glauben mitzuteilen und die Liebe sichtbar zu machen. 

Dienstag, 01.08. Hl. Alfons Maria von Liguori
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Josef und Anna Fried mit Eltern und Angehörigen / Josef und 
Helmut Rosenwirth mit Eltern und Angehörigen

Freitag, 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Viktoria Ilg (1.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 05.08. Weihetag der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
15:00 PP Trauung:  Nicola Schleicher-Schulz und Sebastian Schulz 
Sonntag, 06.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz f. Heinz Wetzel,  Beichtgelegenheit 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Centa und Maria Walter, Theresia und Johann Merk / Johann 
Schaich / Helmut Andritsch / Heinrich und Paula Lerch, Paula 
Kauer / Siegfried Hanser / Johann Schliefer mit Eltern und 
Geschwistern Engelbert und Balbina Barabeisch / Franz, 
Hildegard und Helmut Kurz, Anita König

10:00 ULF Männerfrühschoppen im Pfarrgarten 
Bei schlechtem Wetter entfällt er. 

Dienstag, 08.08. Hl. Dominikus
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sara Schweigart und Angehörige / Erwin Konrad
Freitag, 11.08. Hl. Klara von Assisi
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 13.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Familie Gröger / Anton Kern / Verstorbene Weikmann-Öfner / 
Jürgen, Emilie und Johann Fritsch / Familie Nagy / Wilhelmine 
Rechtsteiner, Johann Kerperin, Emma und Ludwig Hartl

Dienstag, 15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz 
9:00 ULF Hl. MESSE mit Kräutersegnung

Familie Zeiler-Aßfalg / Familie Priesnitz-Bohne / Magdalena und 
Hugo Eck mit Angehörigen / Alfred Kast / Ludwig Träger / 
Johann Fischer, arme Seelen

Freitag, 18.08. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 20.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Heidi Renz und verstorbene Renz / Viktoria, Franz und Dietmar 
Göppel / Hedwig Heidl und Anna Gebauer / Helmut Kittel

11:45 ULF Taufen 
Dienstag, 22.08. Maria Königin
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Magda und Josef Braunmüller, Hedwig Ritzel / Anna Maria Kanz
Freitag, 25.08. Hl. Ludwig  und hl. Josef von Calasanz
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Familien Frank-Müller-Schmid
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 27.08. 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Anton und Anna Stegmann, Georg und Johanna Daiber, Hans 
Reuß / Felizitas Schödlbauer und Angehörige, Anton Frank und 
Angehörige, Geschw. Socher / Siegfried Hanser / Anna und 
Josef Grams

Dienstag, 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 
Freitag, 01.09. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Xaver Rapp, Verstorbene Lämmle
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr

Sonntag, 03.09. 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Familie Gröger / Anna und Johann Göppel / Franz, Hildegard 
und Helmut Kurz, Anita König

10:15 ULF Männerfrühschoppen im Riedhof 
Dienstag, 05.09. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Manfred und Adolf Braun / Stefanie, Xaver und Kaspar Aschmer
Freitag, 08.09. MARIÄ GEBURT
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Viktoria Ilg (2.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 10.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte f. den Welttag d. Kommunikationsmittel -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Franz Kohout, Johann und Katharina Pregel / Familie Almus-
Pflüger, Theresia Müller / Johann Müller / Josef Aschmer / 
Johann Fischer, Wolfgang und Erika Zube

Dienstag, 12.09. Mariä Namen
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sara Schweigart und Angehörige / Paula und 
Heinrich Lerch, Paula Kauer

Freitag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Mathilde Schneider
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 17.09. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Lidwina und Karl Harder / Martin Horecka / Ludwig Rapp / 
Helmut Prem / Franziska Nießer, Lorenz und Sofie Nießer

11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 19.09. Hl. Januarius
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Hackermeier-Oettle
Freitag, 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Familien Frank-Müller-Schmid
Sonntag, 24.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Caritas - Herbstkollekte -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Familie Zeiler-Aßfalg / Eltern Zuliani mit Söhnen / Aloisia
Kraska / Verstorbene Hoeglauer

Dienstag, 26.09. Hl. Kosmas u. hl. Damian
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr

Fritz, Anna und Dieter Hykel, Verstorbene Hanke-Siegel-
Drechsel-Schremmer

Freitag, 29.09. Hl. Michael, hl. Gabriel und Hl. Rafael
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche

für lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro in Bellenberg  ist  am Donnerstag, den 3. und 10.8.2017  geschlossen!

Bitte unterstützen Sie den Pfarrheim-Neubau mit Ihrer Spende!
Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Spenden aufbringen müssen,
sind 40.000 € eingegangen. Vergelt´s Gott! Bitte helfen Sie mit!
Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz
DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr
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Schnuppermitglied-
schaft beim 
Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der
Tennisverein wieder die Mög-
lichkeit einer Schnupper-mit-
gliedschaft für Tennisinteres-
sierte an. Dabei kann einmalig
für eine Saison die volle Mit-
gliedschaft erworben werden.
Der reduzierte Beitrag beträgt
55 Euro (Einzel-mitglied) bzw.
80 Euro (Ehepaare). Jugendli-
che (bis 18 Jahre) zahlen nur
20 Euro bzw. 15 Euro für jedes
weitere Kind einer Familie. Die
Verpflichtung für Arbeitsstun-
den oder Putzdienst entfällt bei
der Schnuppermitgliedschaft,
die automatisch zum Ende der
Freiluftsaison endet. Wird die
Schnuppermitgliedschaft erst
im Juli 2017 erworben, so gilt
diese auch noch für das Jahr
2018.
Aufnahmeanträge können
auch über die Internetseite des
Tennisvereins (www.tv-bellen-
berg.de) am PC ausgefüllt wer-
den. Auf dieser ständig aktuali-
sierten Internetseite sind viel-
fältige Informationen zum Ten-
nisverein enthalten. Für wei-
tere Informationen stehen auch
der 1. Vorstand Alois Alt, Tele-
fon 2982, oder Schriftführer
Rudi Brack, Telefon 4608, zur
Verfügung.

Betriebszeiten von
Elektropumpen

Da sich immer mehr Nachbarn
durch den Betrieb von Elektro-
pumpen gestört fühlen, weisen
wir noch einmal auf die vom
Gemeinderat beschlossenen
Betriebszeiten von Elektro-
pumpen hin.
Die Betriebszeiten für Elektro-
pumpen zur Entnahme von
Grundwasser sind an Werkta-
gen von 7 Uhr bis 10 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr, und an
Sonn- und Feiertagen von 8
Uhr bis 9 Uhr und von 18 Uhr
bis 20 Uhr.
Wir bitten die Bürgerinnen und
Bürger, sich an diese Betriebs-
zeiten zu halten.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“
Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am Donnerstag, 28. September 2017. Abgabe-
schluss ist am Donnerstag, 14. September 2017. Im August erscheint keine Ausgabe von Bellenberg Ak-
tuell. Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern schöne und erholsame Ferien.

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

Claudia Werne
Kosmetik & Fußpfl ege

Feiern Sie mit mir5 Jahre

Ein kleines »Dankeschön« 

erwartet Sie bei Ihrem 

nächsten Besuch!

Wannengasse 17 · 89269 Vöhringen



Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Renten-
versicherung Schwaben hält
am Mittwoch, 18. Oktober
2017, von 8 Uhr bis 12 Uhr
und von 13.20 Uhr bis 16 Uhr,
im Rathaus der Gemeinde ei-
nen Sprechtag für Rentenversi-
cherte ab. Den Besuchern des
Sprechtages wird dabei Gele-
genheit gegeben, ihre Renten-
versicherungsunterlagen zu
überprüfen und sich in allen
Fragen der Rentenversicherung
beraten zu lassen. Die Besu-
cher sollen zum Sprechtag ih-
ren Personalausweis bzw. ih-
ren Reisepass und sämtliche
Rentenversicherungsunterla-
gen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher an-
zumelden. Das Rathaus nimmt
ab sofort telefonisch Anmel-
dungen unter Telefon 78410
für den Sprechtag entgegen. 

Wohnungen für aner-
kannte Asylbewerber
gesucht

Im Laufe der Zeit erhalten im-
mer mehr Asylbewerber einen
Bescheid über ihr Asylverfah-
ren. Diejenigen, die einen An-
erkennungsbescheid erhalten,
sind gefordert, sich Arbeit und
Wohnung zu suchen. Einige
haben es auch schon geschafft,
eine Ausbildungs- oder Ar-
beitsstelle zu finden. Beson-
ders schwierig ist es, eine be-
zahlbare Wohnung zu finden,
da in unserem Bereich zum ei-
nen Wohnraum knapp ist und
es zum anderen nach wie vor
Vorbehalte gegen diesen Per-
sonenkreis gibt. Die Gemeinde
bittet, leerstehende Wohnun-
gen für anerkannte Asylbewer-
ber und ihre Familien zur Ver-
fügung zu stellen. So kann die
Integration der Menschen in
unsere Gesellschaft am besten
gelingen. Die Miete wird unter
bestimmten Umständen vom
Jobcenter übernommen. Die
Wohnraumberatung des Dia-
konischen Werks Neu-Ulm
e.V. unterstützt die anerkann-
ten Asylbewerber bei der Woh-
nungssuche. Bei Fragen oder
Wohnungsangeboten steht
auch das Bürgerbüro Tel.
78412 zur Verfügung.
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Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa 8.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Stadtcenter 16
89269 Vöhringen
Tel. 07306/927166 - Fax 953099
info@dieblumenwerkstatt.biz
www.dieblumenwerkstatt.biz

Holen Sie sich den Herbst nach Hause!
Bei uns finden Sie schon viele
Pflanzen für Balkon und Terrasse! . . . weil der 

Service 
stimmt!

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

Denn: Nahversorgung 
ist Lebensqualität.
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Abschluss eines 
Bausparvertrages

Die Gemeinde nimmt für die Fi-
nanzierung der Generalsanie-
rung der Lindenschule einen äu-
ßerst günstigen Kredit bei der
Landesbodenkreditanstalt mit ei-
ner Laufzeit von 20 Jahren auf.
Die Zinsbindung gilt allerdings
nur 10 Jahre. Durch den Ab-
schluss eines Bausparvertrages
zum jetzigen Zeitpunkt kann die
heutige günstige Zinssituation
nach Ablauf der Zinsbindung be-
wahrt werden. Deshalb hat der
Gemeinderat dem Abschluss ei-
nes Bausparvertrages bei der
Raiffeisenbank Iller-Roth-Günz
eG zugestimmt.

Ausschreibungen und Verga-
ben im Rahmen der General-
sanierung der Lindenschule

Die Ausschreibungen im Rah-
men der Lindenschule laufen
permanent und liegen im Großen
und Ganzen in der vorgegebe-
nen Kostenberechnung. So
wurde für die Zimmer- und
Dachdeckerarbeiten eine be-
schränkte Ausschreibung durch-
geführt, bei deren Ergebnis die

Firma Schrapp- und Salzgeber
GmbH & Co. KG, Illertissen, den
Zuschlag erhalten hat mit brutto
182.489,50 EUR. Bei den Fens-
tern (Alu- und Kunststofffenster)
wurde aufgrund des Vergabeum-
fangs eine öffentliche Ausschrei-
bung durchgeführt. Unter mehre-
ren Anbietern hat die Firma Glas
Seele aus Neusäß das wirtschaft-
lichste Angebot mit brutto
245.987,28 EUR abgegeben.
Endlich konnten auch die Gerü-
starbeiten vergeben werden,
nachdem das erste Ausschrei-
bungsverfahren von der Ge-
meinde wegen Unwirtschaftlich-
keit aufgehoben war. Nach Über-
arbeitung des Leistungsverzeich-
nisses für die Gerüstarbeiten
wurden diese Arbeiten im Rah-
men einer freihändigen Vergabe
an die Firma Hander GmbH aus
Gundelfingen zu einem Brutto-
preis von 38.472,08 EUR verge-
ben.

Flächennutzungsplan und
Bebauungsplan „Gewerbege-
biet Vöhringen Nord-Ost I an
der Staatsstraße 2031“

Östlich von Vöhringen entsteht
ein neues Gewerbegebiet. Im

Vorgriff dazu wird der Flächen-
nutzungsplan geändert und der
Bebauungsplan „Gewerbegebiet
Vöhringen Nord Ost I an der
Staatsstraße 2031“ aufgestellt. An
der Staatsstraße 2031 entsteht
aus diesem Grund ein Kreisver-
kehr, der dann auch in einem
weiteren Schritt die Zufahrt zu
Wertstoffhof in Vöhringen ablei-
ten wird. Die Gemeinde gab
dazu keine Stellungnahme ab,
d.h., dass sie mit den Planungen
der Stadt Vöhringen einverstan-
den ist.

Neues Konzept für die 
Musikschule Dreiklang e.V.

Der Gemeinderat forderte bei der
Aufstellung des Haushaltes 2017,
dass ein neues Konzept für die Fi-
nanzierung der Musikschule auf-
gestellt werden soll. Das Ergebnis
von zwei Treffen der Vertreter der
Kommunen Vöhringen, Illertissen
und Bellenberg war, dass in Zu-
kunft nicht nach einem Festbe-
trag abgerechnet werden soll,
sondern nach den tatsächlichen
Kosten. Gleichzeitig wird in den
nächsten Jahren ein Rückgang
der Personalkosten erwartet,
wenn langjährige Mitarbeiter in

den Ruhestand treten und durch
jüngere ersetzt werden. Die Mit-
gliederversammlung muss die-
sem Konzept, der Jahresrechnung
2016 und dem Haushaltsplan
2017 noch zustimmen.

Baumstandorte in der Gemeinde

Der Gemeinderat beschäftigte
sich mit weiteren Baumstandor-
ten in der Gemeinde, nachdem
festgestellt wurde, dass bei dem
Baumstandort in der Römerhalde
der Beschluss vom 09.03.2017
gilt, nach dem eine Linde auf
Kosten der Gemeinde gefällt und
nachgepflanzt werden soll. Die
Anträge auf Fällung von Kasta-
nien in der Auer Straße wurden
abgelehnt. Genauso der Antrag
auf Fällung von Bäumen an der
Staatsstraße 2031 im Bereich der
Memminger Straße. Bei den Bäu-
men an der Kreuzung Bauern-
gasse/An der Halde wurde be-
schlossen, dass der gesunde
Baum erhalten bleiben soll. Der
andere Baum, eine Linde, soll auf
ihre Standsicherheit überprüft
werden. Sollte diese nicht mehr
gegeben sein, wird die Linde ge-
fällt. Eine Ersatzpflanzung ist
dann geplant.

Die Musikschule Dreiklang
(Vöhringen-Bellenberg-Illertis-
sen) besteht in diesem Jahr seit
30 Jahren. 30 Lehrerinnen und
Lehrer bringen den Kindern
und Jugendlichen das Musizie-
ren auf sämtlichen Instrumen-
ten bei. Das musikalische An-
gebot beginnt im Kleinkinderal-
ter.
Das Konzept der Musikschul-
Minis besteht darin, Kleinkin-
dern und deren Eltern auf spie-
lerische Weise den ersten Kon-
takt mit Musik zu ermöglichen.
Einmal pro Woche treffen sich 8
bis 10 Paare mit je einem Klein-
kind im Alter von zwölf Mona-
ten bis drei Jahren mit einer er-
wachsenen Bezugsperson, um
45 Minuten lang kindgerecht
Musik zu erleben. Es wird ge-
meinsam gesungen, getanzt,
musiziert und geklatscht. Die

Lieder, Sprechverse, Bewe-
gungsspiele, Fingerspiele,
kleine Tänze und Kreisspiele
sollen dazu beitragen, die Ent-
wicklung des Kindes zu för-
dern. Darüber hinaus werden
Beispiele vermittelt, wie man
mit seinen Kindern auch zu
Hause Spaß mit Musik haben
kann. Die Musikschul-Minis
finden in den Räumen der Mu-
sikschule Dreiklang im Josef-
Cardijn-Haus, Vöhringen, statt.
Weiter geht es mit der musikali-
schen Früherziehung.
Die Kinder machen und hören
Musik , drücken sie in Bewe-
gung und in Bildern aus. Rhyth-
mus und Musik unterstützen
das Kind, Erfahrungen mit sich
und in der Gruppe zu machen.
Über Geschichten und Bilder
werden musikalische Grundla-
gen spielerisch begriffen und

gestaltet. Orff- und Percussions-
instrumente gehören ebenso
zum Unterricht wie Singspiele,
Lieder und Tänze aus aller
Welt. Die musikalische Früher-
ziehung trägt nicht nur zur Bil-
dung von Grundfähigkeiten für
eventuell späteren Instrumen-
talunterricht bei, sondern unter-
stützt auch eine vielseitige all-
gemeine Persönlichkeitsent-
wicklung der Kinder. Die musi-
kalische Früherziehung ist ein
dreijähriger Kurs und beginnt in
der Regel zwei bis drei Jahre
vor Schuleintritt im Alter ab drei
Jahren. Der Unterricht findet
wöchentlich in Gruppen in der
Musikschule statt.
Im Instrumentalbereich bietet
die Musikschule ein breit gefä-
chertes Angebot an Instrumen-
ten an, die man im Einzel- bzw.
Gruppenunterricht erlernen

kann.
Das Kursangebot bietet ab 1.
Oktober 2017 unter anderem
Folgendes:
Bodypercussion, Feuertanz,
Musiktheorie, Studiotechnik,
Singen und Musizieren mit
Handicap und Trommeln.
Möchte Ihr/e Tochter/Sohn Bal-
lettunterricht? Dann sind Sie an
der Musikschule Dreiklang ge-
nau richtig. Seit vielen Jahren
unterrichtet diese mit großem
Erfolg Ballett im eigenen Stu-
dio. Ist Ihr Interesse geweckt?
Dann kommen Sie doch zu den
Bürozeiten in das Josef-Cardijn-
Haus, Kirchplatz 3, nach Vöh-
ringen. Telefonisch können Sie
die Musikschule unter Telefon
919297 erreichen, oder besu-
chen Sie die Musikschule unter:
www.musikschule-dreiklang-
vbi.de.

Jetzt anmelden für das neue Schuljahr!!!

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 22.Juni 2017



Die Arbeiten am neuen Pfarr-
heim in Bellenberg gehen zügig
voran. Der Rohbau steht bereits
und so konnte am 25. Juni 2017
das Richtfest gefeiert werden. Bei
schönem Wetter trafen sich viele
Neugierige im Pfarrgarten zu ei-
ner kleinen Feier. Bei Weißwürs-
ten, Brezen und Getränken konn-

ten sich alle einen ersten Ein-
druck vom neuen Heim machen.
Pfarrer Martin Straub erklärte den
Gästen die verschiedenen Räum-
lichkeiten. Als Erlös vom Richt-
fest konnten 1.200,00 Euro zu
den bereits gesammelten Spen-
den in Höhe 40.000,00 Euro da-
zugerechnet werden. Ein herzli-

ches vergelt’s Gott allen Spen-
dern, Bastlern und sonstigen Hel-
fern. Die Raiffeisenbank über-
reichte dann einen Scheck über
2.000 Euro als Zeichen der Un-
terstützung. Vielleicht können
noch andere Firmen und Privat-
personen diesem Beispiel folgen,
denn es ist schon noch ein be-
trächtlicher Betrag als Eigenleis-
tung der Pfarrei offen. Bei Kaffee

und Kuchen klang der Tag am frü-
hen Nachmittag aus. Da das
Heim jetzt „dicht“ ist, kann der
Innenausbau hoffentlich ohne
Unterbrechungen durchgeführt
werden. Es bleibt die Hoffnung,
dass das neue Pfarrheim im De-
zember bezugsfertig ist. Viele
Gruppen freuen sich schon da-
rauf.

Fotos: Otmar Fries.

Richtfest in Bellenberg

Pfarrer Martin Straub bei einer Führung durch den Neubau.

Am 24. Juni 2017 trafen sich die
Jungmusiker der Musikgesell-
schaft zu einem gemeinsamen
„Nachmittag mit Überraschungs-
effekt“. 13 Jugendliche und 6 ak-
tive Musikanten verabredeten
sich um 15 Uhr mit dem Fahrrad
am Schulparkplatz. Ab hier ging
es los. In drei Gruppen wurde
eine Schnitzeljagd nach Vöhrin-
gen gemacht - mit vielen kleinen
und witzigen Aufgaben, welche
die Jungmusiker auf dem Weg er-
ledigen mussten, z. B. lustige Fra-
gen beantworten sowie pantomi-

misch Gegenstände darstellen.
Die Kinder sowie auch die akti-
ven Musikanten hatten einen
Heidenspaß und der Weg nach
Vöhringen verging wie im Flug.
Das Ziel der Schnitzeljagd war
die Eisdiele Cortina. Die Kinder
ließen sich den Eisbecher schme-
cken. Der eine oder andere
naschte sogar noch einen zwei-
ten. Hier gelang ein runder und
attraktiver Abschluss von diesem
schönen Nachmittag. Unser Bild
zeigt die Gruppe nach beendeter
Schnitzeljagd. 

Ende Juni nahm die Klasse 4b der
Lindenschule an dem Workshop
„Skipping hearts“ der Deutschen
Herzstiftung teil. Kinder sollen
dadurch motiviert werden, sich
mehr zu bewegen und sich mit ih-
rer Gesundheit und ihrem Herz
auseinanderzusetzen. Workshop-
leiterin Sabine Römhild brachte
unterschiedliche Seile in ver-
schiedenen Längen mit, die die
Kinder testen konnten. Sie lernten
verschiedene Sprünge, unter an-
derem Basic Jump (Basissprung),
Side Straddle (Grätschsprung)
oder Criss Cross (überkreuztes
Seil). Dabei versuchten sie, den
Takt der Musik zu halten und ka-
men ordentlich ins Schwitzen.

Anschließend wurden Partner-
sprünge mit einem oder zwei Sei-
len geübt. Beim Double Dutch
(zwei Seile gegengleich ge-
schwungen) mussten sich die Kin-
der konzentrieren, um nicht
durcheinander zu kommen. Nach
dem Workshop war die ganze
Lindenschule zu einer Vorführung
eingeladen, bei der die Viertkläss-
ler ihr Erlerntes vor ihren Eltern
und Mitschülern präsentieren
durften. Anschließend konnten
die Lindenschüler beim freien
Springen noch die Seile testen.
Ein toller, sportlicher und trotz
Muskelkater wiederholenswerter
Tag! 

Foto: Lindenschule.

Jumu’s Schnitzeljagd zur Eisdiele
Auf die Räder – fertig – los

Projekt „Skipping hearts“ 
an der Lindenschule
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Unser Bild zeigt Andreas Parschan (links) und Franz-Josef Mayer von
der Raiffeisenbank bei der Spendenübergabe an Pfarrer Martin
Straub. 

Foto: Musikgesellschaft.
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Bei der Juni-Auslosung des Ge-
winnsparvereins der bayerischen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken entfiel neben zahlreichen
Kleingewinnen auch ein Haupt-
gewinn über 10.000 Euro auf ei-
nen Kunden der Raiffeisenbank
Iller-Roth-Günz eG.
Geschäftsstellenleiter Joachim
Fuchs gratulierte dem Gewinner
Thomas Engelhart aus Bellen-
berg. Mit dem stolzen Geldbe-
trag und einem Blumenstrauß
sorgte er für eine Überraschung
im Hause Engelhart. Der Leiter
der Bellenberger Raiba-Filiale
betonte bei der Übergabe, dass
das Gewinnsparen der Volksban-
ken und Raiffeisenbanken nichts

an Aktualität verloren hat. So
nehmen in Bayern rund vier Mil-
lionen Lose an den monatlichen
Auslosungen teil. Die „sichers-
ten“ Gewinne erzielen jedoch
gemeinnützige, mildtätige und
karitative Vereine und Einrichtun-
gen. Ihnen kommt der Reinertrag
aus dem Gewinnsparen zugute,
was auch bei der Raiffeisenbank
Iller-Roth-Günz eG regelmäßig
zu hohen Spendenleistungen an
die regionalen Vereine und Orga-
nisationen in ihrem Geschäftsge-
biet führt. Unser Bild zeigt Ge-
schäftsstellenleiter Joachim
Fuchs (links) und Thomas Engel-
hart (rechts) bei der Gewinnüber-
gabe. Foto: Raiffeisenbank.

Am 29. April 2017 fuhren zehn
Jugendrotkreuzler mit ihrer
Gruppenleiterin in die Kinder-
akademie nach Ravensburg. In
der Klinik erklärte man, wie ein
Beatmungsgerät an Erwachsenen
und Kindern funktioniert. Nach
dem Mittagessen konnten meh-
rere Stationen besichtigt werden.
Im Labor wurde gezeigt, wie rote

und weiße Blutkörperchen unter
dem Mikroskop aussehen. An ei-
ner Station konnte eine Bananen-
schale zusammengenäht wer-
den. Am Schluss durfte man sich
noch die Hand eingipsen lassen.
Auf dem Heimweg wurde noch
noch das Hymermuseum in Bad
Waldsee besichtigt. Für alle war
der Tag ein tolles Erlebnis. 

Foto: U. Gerstenlauer.

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden Wo-
che. Abholung Gelber Sack: je-
weils am Mittwoch, 9. und 22.
August, 6. und 20. September,
ab 8 Uhr. Sperrmüll: Kleinanlie-
ferung beim Entsorgungs- und
Wertstoffzentrum (EWW) in
Weißenhorn: 3,44 EUR bis 40
Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5
t), 8,60 EUR bis 100 Kilogramm
(Fahrzeuge über 7,5 t). Ansons-
ten gilt für Anlieferungen über
den genannten Pauschalge-

wichten von 40 bzw. 100 kg
vom ersten Kilogramm an eine
Gebühr von 0,086 Euro/kg. Alt-
papier: Abholung am Samstag,
23. September 2017. Öffnungs-
zeiten des Wertstoffhofes an der
Tiefenbacher Straße: Mittwoch
von 15 Uhr bis 17 Uhr, Freitag
von 15 Uhr bis 18 Uhr, und
Samstag, von 10 Uhr bis 14
Uhr. Öffnungszeiten des EWW
in Weißenhorn: Montag bis
Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr
und von 13 Uhr bis 17 Uhr,

Samstag von 9 Uhr bis 13 Uhr.
Asbest: Deponie in Donaustet-
ten für Eternit: jeden Freitag von
7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5
cbm pauschal 54,50 EUR, pro
angefangenem cbm 109,--
EUR; Bauschutt über haushalt-
übliche Menge: Annahmestelle
der Firma Knittel GmbH, Adal-
bert-Stifter-Straße 28, 89269
Vöhringen, Telefon 96160 –
27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR
pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-

meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann si-
cher sein, dass seine sorgsam
sortierten Altstoffe weiterhin
"sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wie-
derverwertung zugeführt wer-
den. Mit dem Erlös aus den Alt-
stoffsammlungen finanziert das
Rote Kreuz seine sozialen und
caritativen Aufgaben.

Unerwarteter Geldsegen

Jugendrotkreuz in der 
Kinderakademie Ravensburg

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe



Ende Juni besuchten die zweiten
Klassen mit ihren Lehrerinnen
die Pfarrbücherei. Mit einem
schönen Plakat wurden die Kin-
der schon an der Eingangstür von
Frau Hartl begrüßt. Nach einer
kurzen Einführung starteten die
Schüler mit einem Quiz. Zur Be-
antwortung der Fragen mussten
die Kinder die Bücherei sehr ge-
nau erforschen und teilweise
lange in den Regalen nach ge-
fragten Büchern suchen. So
mussten sie zum Beispiel Bücher
von Astrid Lindgren suchen, den
Titel eines Kochbuches nennen

und herausfinden, welche Zeit-
schriften man in der Bücherei
ausleihen kann. Nach getaner Ar-
beit schmökerten die Kinder mit
Begeisterung alleine in den vie-
len Büchern. Zum Abschluss be-
dankten sich die beiden Klassen
mit einem kleinen Blumengruß
bei Frau Hartl für den interessan-
ten Vormittag. Interessiert lau-
schen die Kinder Frau Hartls Aus-
führungen (siehe Bild).
Die Pfarrbücherei hat während
der Sommerferien nur mittwochs
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr geöff-
net. 

Besuch der 2. Klassen in der
Pfarrbücherei Bellenberg

Die Sanierungsarbeiten an der
Lindenschule haben pünktlich
nach den Pfingstferien begon-
nen. Mit dem Presslufthammer
wurde den Toilettenanlagen zu
Leibe gerückt. Mit der Ruhe im
Unterricht war es mal für ein
paar Tage ganz vorbei. Manch-
mal verstanden Schüler und Leh-
rer ihr eigenes Wort nicht mehr.
Aber zum Glück hatte das Kolle-
gium zusammen mit dem Eltern-
beirat bereits vor dem Beginn der
Bauarbeiten über mögliche
Schutzmaßnahmen gegen zu
schlimmen Baulärm nachge-
dacht. Die Lösung war die An-
schaffung eines sogenannten
Kapselgehörschutzes für jedes
Kind. Von dieser Idee konnten
alle Eltern in einem Schreiben
durch die Schulleitung überzeugt
werden. Etwas über zwölf Euro
mussten die Eltern für die neon-
grünen „Kopfhörer“ bezahlen.
Die Kinder freuten sich über die
schicken Teile und machen von
dem Gehörschutz regen Ge-
brauch.
Auch an Tagen, an denen kein
Lärm zu hören ist, greifen die
Schüler aller Klassen nun gerne
mal zu den Ohrschützern. „Man

kann sich bei Stillarbeit viel bes-
ser konzentrieren und die Ruhe
tut gut“, hört man aus dem Mund
der Kinder. Durch die unterricht-
liche Beschäftigung mit dem
Thema „Lärm“ wurden in der
Lindenschule die Schülerinnen
und Schüler sensibel dafür, dass
es sich lohnt, seine Ohren vor
Lärm zu schützen. Denn Lärm
macht auf die Dauer wissen-
schaftlich nachweisbar krank.
Somit leistet die Schule mit ihrer
Aktion einen wichtigen Beitrag
zum Gesundheitsbewusstsein
der Kinder. So gibt es bereits
Überlegungen der Schulleiterin
Irene Schmid, die Gehörschutz-
maßnahme über die Zeit der Sa-
nierung hinaus als zukunftswei-
sende Idee für die Lindenschule
beizubehalten.

Auch Presse, Rundfunk und Fern-
sehen wurden auf die pfiffige
Idee an der Lindenschule auf-
merksam und so kamen der
Bayerische Rundfunk und das
Fernsehen zu Besuch, um sich
den Unterricht mit Gehörschutz
anzusehen. Sogar Spiegel online
brachte einen Bericht aus der
Bellenberger Lindenschule.

Kinder der dritten Klasse genießen die Ruhe beim Lernen mit Ge-
hörschutz. Foto: Lindenschule.

Wer macht mit beim Bellen-
berger Garagenflohmarkt?

Mitten im Baulärm 
den Wert der Stille entdeckt
Eine Idee zum Gehörschutz macht in Bellenberg Schule
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Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Im Laufe der Jahre hat sich der
Bellenberger Garagenfloh-
markt zu einer festen Größe
entwickelt. Auch in diesem
Jahr starten wir zum 6. Mal in
Folge am Samstag, 23. Sep-
tember 2017, von 10 Uhr bis
16 Uhr – und das bei jedem
Wetter!
Haben Sie gebrauchsfähige
oder gut erhaltene Möbel,
Lampen, Gartengeräte, Klei-
dung, Dekoartikel, Geschirr
und vieles mehr anzubieten?

Dann öffnen Sie Ihre Gara-
gen! Geht es noch bequemer,
als vor der eigenen Haustüre
seinen Trödel loszuwerden,
den andere gut gebrauchen
können?
Wollen auch Sie an diesem
Flohmarkt-Tag Ihre gebrauch-
ten Sachen verkaufen, so be-
nötigen wir für eine bestmög-
liche Vorbereitung und Orga-
nisation Ihre Anmeldung bis
spätestens Sonntag, 3. Sep-
tember 2017. Bitte bedenken
Sie die Zeit der Sommerfe-
rien!
Kontaktdaten für Anmeldun-
gen und Fragen bei Christine
Cöster, Telefon 0152/34 00 41
62, garagenflohmarkt.bellen-
berg@gmx.de. Wir freuen uns
wieder über viele Teilnehmer!
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Am 27. Juni 2017 durften wir un-
sere Omas und Opas in der
Krippe im Haus des Kindes „Gu-
ter Hirte“ begrüßen. Bei einem
gemeinsamen Singkreis lernten
die Großeltern das alltägliche
Begrüßungsritual und die Finger-
geschichte der kleinen Maus
kennen. Anschließend gab es ein
Bilderbuch-Kino – nämlich die
Geschichte der kleinen Maus,
die ihren Maus-Großeltern
„Danke“ sagen wollte für die vie-

len schönen Erlebnisse im Mäu-
sealltag. Ausklingen ließen wir
den Nachmittag in unserem Gar-
ten bei Kaffee und Kuchen. Dort
konnten wir unseren Omas und
Opas auch den Kletterturm zei-
gen, der jetzt schon seit fast ei-
nem Jahr bei uns im Garten steht.
Ganz herzlich bedanken wir uns
bei den Mamis fürs Kuchen ba-
cken. Auf unserem Bild lassen es
sich Omas und Opas dann auch
gut schmecken. Foto: Haus des Kindes.

Anfang Juli bot der Frauenbund
eine Halbtagesfahrt mit der Bahn
nach Mindelheim an. Nach einer
kurzen Kaffeepause holte der
Stadtführer Wolfgang Hackl die
Gruppe im Stadtzentrum ab.
Wolfgang Hackl, früherer Rektor
der Lindenschule in Bellenberg,
hatte die Stadtführung für die
Bellenberger gerne übernom-
men. Bei der Führung „Auf Min-
delheims Spuren“ erfuhren die
Teilnehmer, dass auch Mindel-
heim an der Salzstraße zwischen
Reichenhall und dem Bodensee
lag und deshalb früh an Bedeu-
tung gewann. Georg von Frunds-
berg ist der berühmteste Min-
delheimer. Seine Statue ist gut
sichtbar am Erker des Rathauses

von Mindelheim neben dem Ma-
rienplatz. Sein Vater stammte aus
Tiroler Adel und hatte 1467 die
Herrschaft Mindelheim erwor-
ben. Die Mutter, Barbara von
Rechberg, entstammt aus einer
schwäbischen Adelsfamilie. Be-
sichtigt wurden auch Reste der
früheren Stadtmauer, die teil-
weise beidseits bebaut sind und
teilweise im Original noch sicht-
bar sind, die beiden Tore, das
Einlasstor und das Obere Tor, ei-
nige ältere, noch gut erhaltene
Gebäude und die Stadtpfarrkir-
che St. Stefan. Zum Abschluss
kehrte die Gruppe noch in einen
Biergarten in der Frundsberg-
straße ein.

Unser Bild zeigt die Gruppe kurz vor dem Einlasstor auf der Korn-
straße. Foto: Frauenbund.

Oma- und Opa-Nachmittag 
in der Krippe

Halbtagesfahrt nach Mindelheim

Festwochende beim FV Bellenberg am 28. und 29. Juli 2017
29. Dorfmeisterschaften, Elferturnier, Beach Beats und Sommernachtsfest „Bellenberger Nacht in Tracht“

Der FV Bellenberg veranstaltet
auch in diesem Jahr die nunmehr
29. Dorfmeisterschaften, verbun-
den mit dem 11. Elferturnier für
Jedermann sowie die Megaparty
„Beach Beats“, und am Samstag
das Sommernachtsfest, das wie-
derum unter dem Motto „Bellen-
berger Nacht in Tracht“ steht.
Das Programm im Einzelnen
sieht wie folgt aus:
Freitag, 28. Juli:
18 Uhr - Beginn des Elferturniers
für Jedermann - es haben sich
über 20 Teams angemeldet.
21 Uhr - Start zur Megaparty

„Beach Beats“ mit dem bekann-
ten DJ SANCHO,  Einlass ab 18
Jahre, Eintritt 3 Euro. Alle Teilneh-
mer am Elferturnier haben freien
Eintritt. Für Verpflegung ist ge-
sorgt und die Damen an der Bar
verwöhnen Sie mit Cocktails,
Shots, Weinschorle, Goiß und
natürlich mit Bier, Russ und Rad-
ler sowie alkoholfreie Getränke.
Samstag, 29. Juli:
14 Uhr - Beginn der Dorfmeister-
schaften für Herren- und Damen-
teams. Es haben sich 5 Damen-
teams und 10 Herrenteams ange-
meldet.

Ende ca. 18.30 Uhr mit anschlie-
ßender Siegerehrung.
Sowohl beim Elferturnier, als
auch bei den Dorfmeisterschaf-
ten gibt es wiederum lukrative
Preise zu gewinnen.
18.30 Uhr - Beginn des Sommer-
nachtsfestes unter dem Motto
„Bellenberger Nacht in Tracht“.
Es spielt für Sie die bekannte
Stimmungsband „IMPULS“. Jede
Besucherin in Dirndl und jeder
Besucher in Tracht bekommt ein
Freigetränk.
Wettbewerbe: Wettnageln für die
Damen und Masskrugstemmen

für die Herren - auch hier gibt es
interessante Preise.
Der Fußballverein verwöhnt Sie
mit einem reichhaltigen Speise-
und Getränkeangebot. Abends
werden Sie von Bedienungen
versorgt.
Wichtig: 
alle Veranstaltungen finden bei
jedem Wetter statt. Für Regen-
schutz (unter anderem zwei
Zelte) ist gesorgt. Der FV Bellen-
berg lädt alle recht herzlich zu
diesem Super-Wochenende ein
und freut sich auf zahlreichen
Besuch.



Am 25. Juni 2017 fand im Schul-
zentrum in Pfuhl das 62. Gaukin-
derturnfest statt. Der ASV Bellen-
berg nahm mit 38 Kindern und
Jugendlichen aus den Gruppen
Leistungsturnen weiblich, Bu-
benturnen und der Mädels-
gruppe „up side down“ teil. In
den Disziplinen Geräteturnen,
Leichtathletik und gemischter
Wettkampf (zwei Disziplinen aus
dem Geräteturnen plus zwei Dis-

ziplinen aus der Leichtathletik)
konnten die Mädels und Jungs
beachtliche Erfolge erzielen. Es
gab acht erste Plätze, acht zweite
Plätze und fünf dritte Plätze –
Herzlichen Glückwunsch! Au-
ßerdem vielen Dank an die Be-
treuer, Kampfrichter und alle El-
tern, die ihre Kinder angefeuert
haben. Unser Bild zeigt die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 

Foto: ASV.

Der Obst- und Gartenbauverein
gibt allen Mitgliedern und Gar-
tenfreunden Gelegenheit zum
Besuch der Kürbisausstellung im
Blühenden Barock in Ludwigs-
burg. Termin: Samstag, 9. Sep-
tember 2017, Abfahrt: 7.30 Uhr
bei der Metzgerei Maucher,
Bahnhofstraße.
Das gab’s noch nie in Ludwigs-
burg! Mutige Gladiatoren im
Zweikampf, Caesar im Streitwa-
gen und ein riesiges Aquädukt.
Prachtvoll inszeniert aus 150 Ton-
nen bunter Kürbisse. Das muss
man mit eigenen Augen gesehen
haben! „Schmeck den Kürbis“
heißt es auch bei frisch gebrann-
ten Kürbiskernen, frischem Kür-
bisbrot, Marmelade, Pesto, Kürbis

Öl und Nudeln. Außerdem gibt
es herbstliche Dekorationen zu
sehen.
Wir verlassen die Ausstellung am
späten Nachmittag und stärken
uns bei der Heimfahrt im Albgast-
hof Bären in 89182 Bernstadt.
Die Rückkehr nach Bellenberg ist
zwischen 19 und 20 Uhr geplant.
Der Preis für die Busfahrt und
Eintritt zur Kürbisausstellung (ein-
schließlich Butterbrezel im Bus)
beträgt pro Person 20 Euro. An-
meldungen nimmt Elisabeth Bot-
zenhart, Königsberger Straße 14,
Tel. 33287. Bei Anmeldung ist die
Gebühr von 20 Euro zu entrich-
ten. Bei späterer Absage keine
Rückerstattung; Ersatzperson
kann gerne teilnehmen!

Samstag/Sonntag, 28./29.7.
Dorfmeisterschaft und Sommernachtsfest, Fußballverein, Sportge-
lände
Dienstag, 5.9.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Samstag, 23.9.
Garagenflohmarkt
Samstag, 23.9.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft

Wenden Sie sich an die Genera-
tionenhilfe Bellenberg e. V.,
wenn Sie Hilfe benötigen, z. B.
• Fahrdienst und Begleitung
(zum Arzt, Einkaufen usw.)
• Hilfe im Haushalt im Krank-
heitsfall
• Hilfe bei schriftlichen Tätigkei-
ten
• Unterstützung für pflegende
Angehörige
Um Dienste zu bestellen, melden
Sie dies bitte ca. 2 Tage vor dem
benötigten Termin bei Gabi
Frank, Telefon 8467, oder Rudolf
März (Arche), Telefon 34203, an.
Da die Hilfen vor allem bei der

Gartenarbeit kräftig in Anspruch
genommen werden, würde sich
die Generationenhilfe über wei-
tere männliche Helfer sehr
freuen.
Auskünfte, Aufnahmeanträge etc.
erhalten Sie bei Rudolf März (Ar-
che/Post, Bauerngasse). Sie fin-
den sie auch im Internet unter
www.generationenhilfe-Bellen-
berg.com.

Helfertreffen
Das nächste Helfertreffen findet
am Montag, den 4. September
2017, 18 Uhr, statt. Treffpunkt:
Arche, Bauerngasse 2.

Seniorennachmittag
Im August machen wir Sommer-
pause. Am Donnerstag, 14. Sep-
tember 2017, 14 Uhr, findet der
erste Seniorennachmittag nach
der Sommerpause in der Sport-
gaststätte statt. Unser Thema: Die
14 Nothelfer, es referiert Gisela
Studer.
Herbstausflug
Am Donnerstag, 21. September
2017, findet der Herbstausflug
des katholischen Seniorenkreises
nach Thierhaupten statt. Abfahrt
ist um 9 Uhr bei der Kirche,
Rückkehr ca. 18 Uhr. Es wird
eine schöne abwechslungsreiche
und nicht anstrengende Fahrt.

Singen für jedermann
Am Mittwoch, 20. September
2017, von 15 Uhr bis 16 Uhr,
sind alle eingeladen, die Freude
am Singen von leichten Liedgut
haben. Der Singkreis trifft sich im
Seminarraum von Dr. Frank
Henle, Ulmer Straße 7.
Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15
Uhr findet in der Turn- und Fest-
halle die seniorengerechte Gym-
nastik statt.

Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.

Am Sonntag, 17. September
2017, findet in der Turn- und
Festhalle wieder ein Kinderklei-
dermarkt statt. Verkauft werden
zeitgemäße, frisch gewaschene
Herbst- und Winterkleidung,
Spielsachen, Kinderwagen und
Fahrzeuge. Es dürfen nur 60 Teile
(incl. Spielsachen) und zwei Paar
Schuhe abgegeben werden.
Die Gegenstände können am
Samstag, 16. September 2017, in
der Zeit von 15 Uhr bis 15.45
Uhr abgegeben werden. Der Ver-
kauf findet am Sonntag in der
Zeit von 10.30 Uhr bis 11 Uhr
(nur für Schwangere) und von 11
Uhr bis 13 Uhr für alle statt.
Nicht verkaufte Gegenstände
können von 16.30 Uhr bis 17.00
Uhr wieder abgeholt werden.

Die bis dahin nicht abgeholte
Kinderkleidung wird einer Klei-
dersammlung zugeführt. Das
Haus des Kindes „Guter Hirte“
bittet, alle Gegenstände mit rot
eingekreister Verkaufsnummer,
Preis, Größe und Artikelbezeich-
nung auszuzeichnen (bitte keine
Stecknadeln/Kleber zum Befesti-
gen benutzen). Die Kleidung
sollte in stabilen Körben bzw.
Kartons (mit Verkaufsnummer ge-
kennzeichnet) abgegeben wer-
den. Die Verkaufsnummern wer-
den von Montag, 11. September
2017, bis Donnerstag, 14. Sep-
tember 2017, von 14 Uhr bis 18
Uhr, unter Telefon 922425, ver-
geben. Beim Kinderkleidermarkt
werden Kaffee, Kuchen und
Würstle verkauft.

Kinderkleidermarkt 
in der Turn- und Festhalle

Gaukinderturnfest 2017

Ausflug des Obst- und Garten-
bauvereins nach Ludwigsburg

Wo ist was los?

Generationenhilfe Bellenberg e. V.

Katholischer Seniorenkreis
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z
Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Schuhe (paarweise)

W aschbecken, WC

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack
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